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Sanitäts-Notruf Telefon 144
Der SaniÜtsnotrufsteht für folgende
Hilfeleistungen Tag und Nacht zur Verfügung
Einsatz von Kranken-
und Rettungswagen zur
Hilfeleistung In Notfällen
Spitaltransporte
von Notfallpatienten
Telefonnummer Samtätspolizei Emsatzzen-
trale 031 321 54 44.

Palixeidirektion der Stadt Berit.

Arzte - Zahnärzte - Tierärzte
Wenn tur Notfälle aer Hausarzt, sein Stellvertreter

oder der Arzt eigener Wahl nicht
erreichbar ist, vermittelt der von den Berner
Ärzten und der Stadt Bern betriebene

Arzte-Notruf Telefon 311 2211
durchgebend die benötigte Hilfe oder
Auskunft

Apotheken
& August, 08 00 bis IS. August 1904,08 00 Uhr
«oenos iGeschäftsschluss bis 21 00 Uhr)
Langtass-Apotheke, C. Bürcher,

LAnggassstr 28, Kreuzung Länggassstr./
Mittelstr

Rathaus-Apotheke, K. U. N'euenschwander
AG, Kramgaese 2

hcaosshalden-Apotheke, E. Rüetschi,
Laubeggstr. 47, zw Bus Endstation 12
und Rosengarten

nachts- (21 00 -08 00 Uhr) gibt der Arzte-
Notrufder Stadt Bern, Telefon 3112211, oder
Telefon III Auskunft über die Notfall-Apotheke

(Nachttaxe)
Sonn- und Feiertage Dienstapotheken offen
»on 10.00 bis 1130 Uhr sowie 17.00 bis 18 30
Uhr, besetzt bis 21 00 Uhr.
Ausserhalb des organisierten Notfalldienstes
Abweichende Öffnungszeit der Apotheke un
Hauptbahnhof, Erdgeschoss Montag bis
Sonntag, 6 30-20 00 Uhr.

Sexuelle Gewalt gegen Frauen
Jtantotuues rrauenspital Bern,
TeL 031100 11 U (rund um die Uhr)
Untersuchung und Behandlung durch Ärztinnen

nach Vergewaltigung, Spurensicherung
auf Wunsch, keine Anzeigepflicht
Informations- und Beratungsstelle Ihr
vergewaltigte Frauen und Mädchen Bern,
TeL 03133214 14

Bei Vergewaltigung, sexueller Bedrohung
und Belästigung bieten wir
Psychologische Hilfe Selbsthilfe- und Selbst
vcrteidJgungsraögbchkeiten,
Beratung bezüglich aJlQUtger Anzeigener
stattung bei der Polizei, Prozessbegleitung
Koataktstelle Polizei, TeL 031 332 77 77
Telefonbeantworter, Polizeibeamtm ruft
umgehend zurück

Gesundheitsdienst der Stadt Bern

Noiaufnahmegruppe
für Jugendliche (NAG)
In akuten persönlichen Krisensituationen
bieten wir kurzfristig einen betreuten Aufenthalt

und helfen mit bei der Problemlösung
Telefon 38170 03 rund um die Uhr

ABiDuiante Dienste
Spitex-ln/ormation 312 33 44
Montag-Freitag, 08 00—18 00 Uhr
Auskünfte über Gemeindekrankenpflege,
Hauspflege, Haushüfe und weitere ambulante
Dienste

Fürsorge- und
Gesundheitsdirektion
der Stadt Bern

Chlropraktoren
der Stadt und Region Bern
Natel 077 52 06 50, täglich (inkL Sonn- und
Feiertage) von 08 00-20 00 Uhr

Gesundheitsdlenst der Stadt Bern
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Beratungsstelle Arbeitslosigkeit
Bei Fragen und Schwierigkeiten rund um die
Arbeitslosigkeit beraten wir sowohl arbeitslo
se und von Arbeitslosigkeit bedrohte Perso
nen als auch Arbeitgeber In einem oder meh
reren Gesprächen bieten wir je nach Situation
folgende vier Leistungsschwerpunkte an

Begleitung durch die Arbeitslosigkeit
Umgang mit dieser ausserordentlichen Situation
Beruflicher Ausbbck vorhandene Qualifikationen,

Weiterbildung, Fernziele
Technik der Stellensuche Bewerbungsunterlagen,

Vorstellungsgespräche
Information zur Arbeitslosenversicherung
Wenn nötig vermitteln wir Kontakte zu anderen

Fachstellen
Das Angebot ist kostenlos und mehrsprachig
möglich (Deutsch, Französisch, Italienisch,
Englisch)
Arbeltsamt der Stadt Bern, Beratungsstelle
Telefonische Voranmeldung
031 321 77 12, 321 76 23 oder 321 75 08.

Haben Sie Freude an einer abwechslungsreichen
Tätigkeit in einem lebhaften Betrieb^

Wir suchen per 10. Oktober 1994 oder nach
Vereinbarung eineTi

Hauswirtschaftliche/n
Milarbelter/in
(Pensum 55%)

Zu Ihren Aufgaben gehören die tägliche
Reinigung der allgemeinen Räume und derjenigen

der Wohngruppen sowie die Ausführung
von Grundreinigungen
Wir erwarten Teamfähigkeit und Flexibilität

Grundkenntnisse im Umgang mit Reim-
gungsmaschmen und -geraten
Wir bieten Ihnen ein interessantes Arbeitsfeld
ohne Wochenenddienst zeitgemässe Entlohnung

und gute Sozialleistungen
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Haus
wirtschaftliche Betriebsleitern! Frau E Häm
unter der Telefon Nummer 38195 96 gerne
zur Verfügung
Bewerbungen richten Sie bitte an das
Kinder- und Jugendheim Schlossmatt, Hu
berstrassc 30, Postfach, 3000 Bern 5.

Die Fürsorge- und Gesundheits
direktorm der Stadt Bern
Ursula Begert

Einladung zur Öffentlichen Veranstaltung
zum Thema

Tempo-30-Zonen im
Kirchenleld-
Schosshaldenquartier
am Mittwoch, 10. August 1994,20.00 Uhr, im
Sekundarscbulhaus Laubegg (Singsaal)
Es orientieren Gemeinderat Dr K Wasserfällen,

Pollzeidirektor der Stadt Bern und
Verwaltungsvertreter über
Die Einführung der Zonenslgnalisation
Tempo 30

Bevölkerung. Leist, Interessenvertreter,
Medien usw sind herzlich eingeladen

Der Polizeidirektor der Stadt Bern.
Dr. K. Wasserfallen
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Bauwesen;
S73ÜK3

Baupublikation
Bauherrschaft Stadtgärtnerei Bern,
Monbijoustrasse 36, Postfach, 3011 Bern
Projektverfasser Stöckli, Kienast + Koeppel,
Landschaftsarchitekten, Haslerstrasse 8, 3008
Bern
Strasse Jupiterstrasse
Bauvorhaben Erstell«! von 10 Parkplätzen
für die projektierte Aussensportaniage
Jupiterstrasse 6 auf der Parzelle 4147 entlang der
Jupiterstrasse, gemäss den aufgelegten
Plänen
Bauklasse, Nutzungszone: Wohnzone a

Das Bauvorhaben beansprucht eine Ausnahme

nach Art. 26 BauG von Art 8 VzNZP
Das Bauvorhaben wird nach der Überbau-
ungsordnung "Wittigkofen West, genehmigt
BVED 15 10.71, erstellt
Die Einsprachefrist läuft bis und mit 7

September 1994.

Die Pläne hegen beim Bauinspektorat, Bun
desgasse 38, 4 Stock Zimmer 81 während

Gemeinderatssitzung vom 15. August
Stadtpräsident Klaus Baumgartner (SP) will die Sitzung eröffnen, Kurt Wasserfallen

(Pollzeidirektor, FDP) fällt ihm ms Wort. «Was ist das hier eigentlich für ein
Sauladen? Ich habe mich grün und blau geärgert, als ich unser vertrauliches Budget im

Anzeiger las. So geht's nun wirklich nicht.»

Theres Frosch (Fmanzdirektonn, Grünes Bündnis): «Du bist gerade der rechte. Was

heisst da unser Budget' Den Vorentwurf «versehentlich) zu veröffentlichen, wenn die

grüne Fmanzdirektonn in Süditalien an der Sonne bräunt, das ist doch eine typisch
bürgerliche Finte, gib's doch einfach zu.»

Theres Giger (Baudirektonn, FDP): «Hoppla, süüferli, Theres. Wir machen hier kein

Laientheater. Mein Bruder Bernhard hat mich schon gefragt, ob er die ganze Posse

nach meinem Rücktritt als Drehbuch verwenden darf. Immerhin hat die Untersuchung

gezeigt, dass das Papier durch eine Verknüpfung verschiedener Umstände ur-

tilmhch an die Öffentlichkeit gelangte.»

Alfred Neukomm (Direktor Stadtbetnebe, SP): «Etwa gerade so irrtümlich wie der

Ozon-Furz von Ursi? <Stadtgebiet für den Pnvat-Verkehr sperren) — und das rnuss ich

mitten in den Fenen in der <Bemer Rundschau) lesen. Wer sind hier eigentlich die

Grünen und Linken?»

Ursula Begert (Frirsorgedirektonn, SVP): «Derjournakst hat mich halt am Telefon

gefragt Ich hatte schon die Suppe über und antwortete frei von der Leber weg. Und

überhaupt: Ich habe für den Vorschlag auch viel Lob geemtet.»
Wasserfallen: «Emel nicht von den Bürgerlichen!»

Joy Matter (Schuldirektonn, Freie Liste): «Kunststück, die Idee war ja auch von

mir.»
Wasserfallen «Dacht' ich's mir, Frauenpowergschtürm. Und den Dienst-Mercedes

von eurem Stapi zählt ihr dann nicht zum Pnvatverkehr, he?»

Baumgartner: «Darf ich jetzt eine rauchen?»

Wasserfallen: «Halt doch die Schnauze Du blonder Bär machst Fenen, während mein

Polizeikorps den ganzen Sommer den Platzbesetzem nachhetzt. Da zieht doch rot-
grünes Pack die Fäden.»

Frosch: «Aber ja doch Kurt. Ich hatte alle Hände voll zu tun am Strand in Italien...»

Elsbeth Schaad (Stadtschreibenn): «Theres, Herr Annoni vom Kanton ist am Telefon

Sie haben jetzt unser Budget festgelegt.»

Baumgartner «Also ich rauche jetzt eine.»

Bern, 13. August 1994 Namens des Gememderates:

J. Biancone (Stadtschreibcr-Stellvertreter)

Für Pflege, Betreuung und Haushalt
Hausbetreuungsdienst
Telefon 031 312 12 77 «««i

200Gesundheits-Betten
Französische Betten
Polster-Betten
Motoren-Betten Ro"f""f"On
Raumspar-Betten Dvllvl I
sofort lieferbar in verschiedenen Grössen.
Fundierte Fachberatung Eintausch
Probeiiegen in unserem Bettenstudio

zbinüen
Zbinden Reinhold AG Tel. 031 352 70 44
Möbel-Bettenhaus, Thunstr. 87,3006 Bern

schafter mit Unterschrift kollektiv zu zweien
Grandinetti Gianpiero, italienischer SUatsan
gehöriger, in Bern, und Miceli Giuseppe, ita
liemscher Staatsangehöriger in Bern Ge
schäftsnatur Verkauf von Autozubehör Be
ginn 16 Juli 1994 Domizil Wabersackerstr
109,3098 Köniz.

Martin Schmocker AG, in Ittigen, Handel mit
Waren aller Art, insbesondere Produktion
und Vertrieb von Back- und Konditoreiwaren

Revisionsstelle Rosser Treuhand, in
Ittigen.

Carros&eric Steck AG, in Bern, Betrieb einer
Carrossenewerkstätte usw Revisionsstelle
erloschen Revisuisse Waterhouse, in Münsingen.

Revisionsstelle neu Treuhand Messer in
Worb

Volkshaus AG Bern, in Bern, Betrieb eines
Hotels mit Restaurant und Sälen in Bern usw
Aus dem VR ausgeschieden Haan Erwin,
Krummen Werner, Schweizer Kurt und Pfeu-
ti Ernst. Die Unterschrift von Haan Erwin
und Krummen Werner ist erloschen Funk

Stucker Insel AG, in Bern, Erstellung.
Betneb oder Vermietung von Gebäuden aller
Art usw Geschiftsdoiruzil neu Konsumstr
13 3007 Bern Revisionsstelle Dr Röthbsbei-
ger AG in Bern

Städtische Bäder

Montag, 8 August 1994, 08.30 Uhr

Temperaturen für
Marzih-Aare 19®

Marziii-Bassin 23®

Lorraine 20®

Weyermannshaus 20®

Wylerbad 22®

Ka-We-De 21®

Sicher möchten auch Sie in sauberem
Wasser baden - Darum

Duschen obligatorisch
Bad niemals als WC benfitzen l
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